
n - 4 f~l der Beilagen zu den Stenographischel1 PrO!OkOIl~ 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebul1gspenoae 

A n t rag 
No~ m«g,1§.*<J A 

Präs.: 2 1 SEP. 1986 

der Abgeordneten Mag. Kabas, Dr. Graff, Dr. Gradischnik 
und Genossen 

betreffend ein Bundesgesetz~ mit dem das Straf vollzugs­
anpassungsgesetz geändert wird 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Bundesgesetz vom .......... , mit dem das Strafvollzugsanpassungs-
gesetz geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel r 

Im Art. III Abs. 1 des Strafvollzugsanpassungsge­
setzes, BGB1. Nr. 424/1974, in der Fassung des Bundesge­

setzes 8GBl. Nr. 455/1984, tritt an die Stelle des Aus­
drucks M31. Dezember 1986~ der Ausdruck ~31. Dezember 
1987". 

Art ike 1 I I 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1987 
in Kraft. 

(2) Mit der Vollziehunq dieses Bundesgesetzes ist 
nach Maßgabe des Art. VII Z. 2 des Strafvo11zugsanpas­

sungsgesetzes der Bundesminister für Justiz betraut. 

In formeller Hinsicht wird beantragt, diesen Antrag dem 

Justizausschuß zuzuweisen& 
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Begründung: 

Oie .\lon denStraf~erichten ~ngebrdnete Vnter.brtngung 
in ei nerAn sta 1 t fU rge ist i ga.bnorme Recnts brech er nach 1 41 
Abs. lS.tG8wird derze.it z~T.ineine.r ~ustizanstait(G()1]ers ... 
(lorf) vollzogen, z. T. 1.n den öffentLichen Krankenanstalten 
fU rGei s te sk rank he iten. Recht~g rundlage fU r denVo 11zl.Ig,.i n 

Kr~nkenanstalten i~t ~rt. IlfAbs. I' z. 1]Jt.a'desStrQfvopiu9,S,~ 
anpassungsgesetzes,BGS1. 1974/424 . Die Geltungdl'eserBe;" 
sti~mung war ursprünglich mit 31. 12. 19ij4-befr1stet; sie 
ist durch ~as BG BGB1.1i84/45S bis 31. 12. 1986 verlin~ert 
worden~ Im Sinn der Re~ierungs\lorlage einesStrafrecht~jnde~ 
rungsgesetzes, 364 81g. NR 16~GP, sollte anstelle dieser 
ü~er9ang.bestimmungeine definitive Verankerung der Unter­
bringungsmöglichkeit im Strafvollzugsgesetz selbst treten. 
Nach dem letlten Stand der Beratungen 6estand hierUb.r 
zwiichen den Vertretern aller drei Parlamentsfraktionen 
volle Einigung. Die Ermöglichung der weiteren Unterbrin~Jn1 
über den 31. 12. 1986 hinaus ist sachlich ul?bedfngtgebot,~n. 
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